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\ ^ d n c  3 ü ttg er  D d n crB ch u lm  f c t a  fonDer §reu b en  
f o i r  fbß n u r a u ff d n c ^ d ti(> r e  9 f t $  u n D ^ ln s f* 'b e m ü h e n /
* B le ic h  a te  w a r ß u  frembc w orD m /m eh t tb le Dor $u herljm  g e $ m  

U nverg le ich lich  w eifer  jpirt/fo g efeilt e s  D d m O c e tb c
®afobet? g r o ß  unD in  Der $it}c/ baJD k t; B t u r m - S i n D  a u ^ u fu ^ r t i.  

3 > c h  Dg£ Weid l i i e r t  n ic h t /w a r u m b  e£ a lfo  g e f ü h r t  /
£t>o Du m'd)t m it Deiner S d ß h f ü  e£ toott oben röf^rti*

S in  Dem ? a g e  Da Du Dieb einen rechten W irten (fe ffeß  
S l^ u jle  cm  getreueg 0 c h 4 ß le in $ u  Dm ^ im m e l& O T c n  g e h n /

S o  Du g a ifß  ohn  a Ü e S lfa a ß  felbft Den & bcH t> ^ ectar g ieffeß /
S o  Die B c b a a f c  m it D erf(dbrtcm  S ln tlih D or Dem S b r o n e  ße§&- 

S)mg e n e b e n  fe lg e t  3 w a r  Deinen aß gew a ltgen  S i ß m  /
S e i l  er e in z ig  Dich p m  B n tjto e c f  ibm  im j?eben Dorgcßeflt 

UttD p er lü ß  tm ß eine ^ ctr  t?eiit Bjcempel p  erfüllen /
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S ib tr tv d l  Du hochoergnügt w i l t p r  %tit auch l ie b e r  ßxn 
O i e i n  Diefem S c Ü ' B g h p e n  f?nt> ^epla^t unD hochbetrübt /

0 e  w ir ß b u m tt  reiebem £ r o ß  Den g e tr ü b te n  aueb b e g e h e n /
UnD crw d fm /D a ß  0 i e D o n Dir 3 w a r  b etrü b t/ Doeb auch geliebt«

3um  ßeten $nDenri en Dem fed, jF>rn.£Dtenni(ben 
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P *  I a c n i c h i u s .
w h h n m w m h m w a  » « # « $ « «

_  t  t  fiange tutninötPlenfcben nennen/
@o lange muß öuch3cmmer fepn /
Unb Söenner Jet) Den Sonnenfehein •• 

<öamit wir tiefe 28eU erfennen/
Törinnen unfee Jubilate 
Defftets wirb jum Eiulatc.

t  f  tSßennwirgebenden reefet ju fachen/
Unt meinen e$ fet> aüeö gut 
gu unfet Sufi unt fronen üftutb;

© o  pflegt es ©Ott recht fcblimm ju matten/ 
2JnP rocifef Daß auff tiefer tCclt 
SSnS wenig freute fep befleüt.

t  t  f£>fft Itfcef man in reichen ©chmjen /
33nb weiß von feinet baten STJotb t 
'Salb muß ein unverhoffter $ob 

SJnS in bie fuble ©rbe feijen /
2>ie einen armen Settelman 
SBiib Reiche gleich btbeefen tan»

t f f
(Sin Sinter mil &um Sternen bringen/ 

Unt fuebtgar hoch am S rett ju fepn» 
®och DiefeS ©lucfes falfcbet Schein

pflegt ihn jüm ferneren $all |« bringen 
£>ann lernet er bel^)o$mutböfJobn/ 
Unt bat ftat €bte Spott unb^obn. 
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SBobt benen/bie bieSBelf genieffen/

Unt glauben baß fte flerblicb ftnb/
3 a baß man nichts beßdnbigö ftn b f!

2Bann nun bas Seben jubeftlieffen/
© o  geben fie mit freuten fort 
S^ach Den von @ Dtt ermeblfen Ott

t t t
& i$ba t J^err 35lennichen betrachtet/

£>a f f r  in tiefer Sterblichfeit 
Bum^ob unt Seben mar bereif:

6 r bat bie SBelt bor nichts geachtet. 
Sbrum reiffef 3hn bet böcbße S  
B «  §w«be aus D «#ngß nnb^toih- JDie

t f t
®ie ^raurigfeit (ff Sbmnun ^reube/

ge feeuet fich in S S fu S lu t / 
g?nb fehmeett bas alfetfchßnße © uf 

3n Sionö auöermeblter 2Bepbe/ 
m ÖJ0 ©OtteS Samm ben Bepter fuhrt/ 

$?nb feineSdhaafe toohi regiert-

f f f
3 br/biebeS£5cbflen ©chluß betrilbeff 

2?nb jeßo Voller §taurigfeif 
^affauffer euch gefeßet fepb/ 

SSeOencft/ baß met Den 4i)oc|)|Ten liebet/ 
gtich feinen weifen 3Ratb unb ©chluS 
3n allen willig folgen muß.
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^Oerfe^t a u ^ iu e lc r 2 in g ß /0 f f 4 ^ r l ic b f e i t  uu D O .D aal. *

© en atß / Du müDe @ e d /  ertDünfebtcr fK u^’ unD freu D m  
W  Deines gäbe# B c b m e r i:  unD Doüenbracbten geiDm .

O ie  0 j)r e /m d c b c r  Dieb Dein J^irfe m e^ rfg eß b ü ^ t/
^c. n u n  lu  ^  0 ta n D D e r 0 c b 4 ß le i i i  emgefeßt«
jn r ^ ocb b etrü b feß m / fd;t außD ie © O tte ^ J X > e g e n /  
te i-m irb ^ u cb n im m erm eh r en tgeh en  feinm  0 eegm . 

g e h t  n u r  in  © otte^ fu reb t unD w anD cft recht unD 
O ie  S c g c  0O t t e5 fmD unD bleiben ß et^  gerecht.

J ld b t  from m  unD tu g m D h a ß t: fehr fd ten  w ir b  gefehrn
, » iUm ° i u S ™ $ f /  Druiii mirD B uch  nicht m tß eh etl 

B h r/^ >  ßcf unDßiüe bei; allem  B r u r m  unD B t r d t /
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$D«m Seel. 5?erfforben«n £etrn iSDJennichen tum 
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;0Ü Jubilate benutzt Ejulatef)dffcn ?
0o{l Ziffer greuben/£ag cm bittres? ̂ rauren fe$ti 5 

0̂o ^ !34)0 ^'Wmir^oDa^cntrdffcn /
> mein Vergnügen war unb einiger allem*

©rttmb flicf? ihr ^ftrdnctt itty/ihr §artcnKinber taget/
@tatt greube febeneft uns? ©Ott recht bittern Mermuth ein*

Unb Da Die (£fjrt{?mf)ett Den groffergrenbe faget/ 
i&npftnbmwfcr #crh nur lautet^ngff unb^em. 

©ocb/£)Ö$&tfrÖt>£e S tau / etc teimncii 3hre0c&mer(icn/
£)m 0tcbeflagf/iftmm im #immcl unbeträbt/

|f nb mbilirct Dort/ weit €r mit reinem £erfcen 
#fer feinem ©Ott gebient/ wirb er een tfcm gebebt 

£)rmnb war fein 3€fu£ aud> mit biefer 0timm gefemmett:
h in e in  et £ir£/fcu Stemmet mef n0$aat/

U ud hat ben 0edigcn auff feine Selb genommen /
£)afelbffcn ftnbet^r ben angenehmen 0cbtaff»

0oruhe ben nun fanjftin beinah Wirten Sinnen / 
Crbifaficr£eicbnam/ruh/in biefer ftnflem ©rafft 

Xif? jtfb Der £trre wirb auch über uns? erbarmen /
^ißernn^au^ Derzeit$u ftcb gen SpimwA rufft1 » 2ftit liefen wenigen Seiten fudbfe fein fcpulô «
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